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PRESSEMELDUNG

Lindau, 18. September 2026


Baufortschritt am Bahnhof Lindau-Aeschach verzögert sich
Gleis in Richtung Friedrichshafen kann voraussichtlich erst Anfang November wieder befahren werden

Die Deutsche Bahn informiert, dass sich die Inbetriebnahme des Gleises für die Strecke Lindau – Friedrichshafen am Bahnhof Lindau-Aeschach erneut verzögert. Statt Anfang Oktober soll das Gleis nach aktueller Planung der Bahn erst am Dienstag, 3. November, wieder in Betrieb genommen werden. Für das Gleis auf der Strecke Buchloe – Lindau bleibt der bislang angekündigte Termin am Sonntag, 4. Oktober, nach aktuellem Stand bestehen.

„Hintergrund ist die derzeit bundesweit sehr angespannte Marktsituation im Bereich spezialisierter Gleisbauleistungen“, schreibt Stefanie Ehlert, Leiterin Vertrieb Mobility Region Süd der DB InfraGO AG. Für die Arbeiten seien Fachkräfte und Großmaschinen erforderlich, die kurzfristig nicht in ausreichendem Umfang zur Verfügung stünden. Die ergänzenden Gleisbauarbeiten haben am Montag, 14. September, begonnen.

Die Bahn erklärt, gemeinsam mit den ausführenden Unternehmen verschiedene Möglichkeiten zur Beschleunigung der Arbeiten geprüft zu haben. Ein früherer Baubeginn oder ein durchgehender 24-Stunden-Betrieb seien aufgrund der begrenzten Verfügbarkeit von Personal, Maschinen und logistischen Kapazitäten nicht möglich. Auch weitere angefragte Gleisbaufirmen hätten aufgrund ihrer Auslastung kurzfristig keine Unterstützung zusagen können.



Schienenersatzverkehr wird fortgeführt
Für Reisende bedeutet die verlängerte Sperrung, dass der bestehende Schienenersatzverkehr zwischen Wasserburg und Lindau-Reutin für die Verkehre der DB Regio zunächst fortgeführt werden muss. Der ICE 216/217 fährt weiterhin von Dortmund bis Friedrichshafen. Zwischen Friedrichshafen und Bregenz besteht Ersatzverkehr.

Für die Strecke Buchloe–Lindau gibt es nach Angaben der Bahn keine Änderungen. Das Gleis soll nach aktuellem Stand weiterhin am Sonntag, 4. Oktober, in Betrieb genommen werden. Bis dahin kann der betroffene Abschnitt über das Nachbargleis umfahren werden.

Die Stadt Lindau bedauert die mit der erneuten Verlängerung der Sperrpause verbundenen Belastungen für alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger.

Stefanie Ehlert, Leiterin Vertrieb Mobility Region Süd der DB InfraGO AG, teilt mit, dass die Bahn gemeinsam mit allen Beteiligten weiterhin mit höchster Priorität an der Umsetzung der Maßnahmen arbeite und über wesentliche Entwicklungen transparent informieren werde.

Weitere Informationen zu den Bauarbeiten sind in der Pressemeldung der Bahn zu finden: https://www.deutschebahn.com/de/presse/presse-regional/pr-muenchen-de/aktuell/presseinformationen/Bahnhof-Lindau-Aeschach-Inbetriebnahme-des-Bahnhofsgleises-in-Richtung-Friedrichshafen-erst-Anfang-November--14037098

Bauarbeiten am Bahnhof Lindau-Aeschach
Am Bahnhof Lindau-Aeschach finden derzeit umfangreiche Bauarbeiten der Deutschen Bahn statt. Neben dem barrierefreien Ausbau wird der Bahnhof künftig auch an die Strecke nach Buchloe angebunden und damit verkehrlich besser vernetzt. An den Gleisen 11 und 12 errichtet die Bahn zwei neue Außenbahnsteige. Sie werden untereinander barrierefrei mit einer Personenunterführung und zwei Aufzügen erschlossen. Die neuen Bahnsteige ermöglichen mit einer Höhe von 76 Zentimetern über Schienenoberkante einen barrierefreien Zugang in die Züge.

Die gesamten Umbauarbeiten werden nach aktuellem Stand zum Fahrplanwechsel der Deutschen Bahn im Dezember 2027 fertiggestellt. Das Investitionsvolumen der Bahn beträgt über 20 Millionen Euro.
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